
ter SV Fellbach nicht verwunden. Aus
durchaus verständlichen Gründen: „Wir
haben den Sieg weggeworfen“, sagte Stie-
we. Denn seine Mannschaft hatte eine rich-
tig starke erste Halbzeit gespielt, in der die 
Hbi teilweise schon sieben Tore Vorsprung
hatte. Zur Pause waren es immerhin noch
vier Treffer gewesen, mit denen die Nord-
Stuttgarterinnen in Front lagen. Doch im 
zweiten Spielabschnitt lief auf einmal gar
nichts mehr zusammen. „Von 22 Fehlwür-
fen in der Partie hatten wir zwei Drittel
nach der Pause“, sagte der Hbi-Coach. Das 
sollte sich rächen, denn in den letzten zehn
Minuten bog der SV Fellbach die Partie
noch um. 

Hbi Weilimdorf/Feuerbach: Daniela Karge, La-
rissa Scharmann; Caroline Lerch, Jana Klein 
(3), Melanie Böhm (5), Sophia Sikler (4), An-
nalena Weigel (3), Nicole Wöhr (5), Sina En-
gelhardt , Sarah Wild (6), Ana Jakoljevic (1), Si-
mone Müller (4/1).

chaela Stratinszky, Theres Schütz (1), Sophia 
Schön (3), Bettina Bek (1)

Relativ wenig Probleme hatte der MTV
Stuttgart bei seinem Spiel beim TSV Alf-
dorf. Nur bis zur 16. Minute konnten die
Gastgeberinnen dem Team von Interims-
trainer Uwe Kraft Paroli bieten. Zur Pause
lag der MTV mit 13:9 vorne. Und er sollte
die Alfdorferinnen, die nur noch ein Mal
die kleine Chance hatten, den Rückstand
aufzuholen, bis zur Schlusssirene auf Ab-
stand halten.

MTV Stuttgart: Laura Leibold, Kathrin Blaich; 
Petra Schäffler, Lucia Filograna, Anna-Maria 
Leiherr (1), Luise Schleicher, Anne Leuteritz 
(10/2), Pauline Willig (5/1), Vivien Wawra (6), 
Maja Schnaith (1), Katja Maurer (1). 

Noch Tage später hatte Martin Stiewe,
Trainer der Hbi Weilimdorf/Feuerbach, 
die 31:32-Niederlage gegen den Spitzenrei-

D
er Titelanwärter war dann doch
eine Nummer zu groß: Mit einem
23:18 beendete die HSG Winter-

bach/Weiler, Meisterschaftsfavorit in der 
Frauenhandball-Bezirksliga, die Serie der
HSV Stammheim/Zuffenhausen. Die
Nord-Stuttgarterinnen waren bis dahin
noch ungeschlagen gewesen. Noch sieglos 
bleibt die Hbi Weilimdorf/Feuerbach, die
sich nach dem Remis zum Auftakt nun die
zweite Niederlage einfangen hat. Dies al-
lerdings gegen den Spitzenreiter SV Fell-
bach und obendrein ziemlich knapp. Das
Team von Trainer Martin Stiewe unterlag
mit 31:32. Dagegen erarbeitete sich der
MTV Stuttgart beim TSV Alfdorf einen
24:20-Erfolg und rückte damit wieder nä-

her an die Tabellen-
spitze.

Im Duell zwischen
der HSV Stamm-
heim/Zuffenhausen
und der als Aufstiegs-
anwärter Nummer
eins gehandelten

HSG Winterbach/Weiler kamen beide
Teams gut in die Partie. Zunächst konnte
sich keiner der beiden Konkurrenten ab-
setzen. doch dann kippte die Partie Mitte
der ersten Hälfte zu Gunsten der Gäste,
weil die HSV zu viele Torgelegenheiten un-
genutzt ließ. Zur Pause lag die HSG bereits 
mit 14:8 in Front. Zu Beginn der zweiten
Hälfte kämpfte sich die HSV zwar auf einen
Vier-Tore-Rückstand heran, doch dann 
schwanden bei den Gastgeberinnen die
Kräfte. Da sich Winterbach/Weiler keine
Schwächephase erlaubte, war die erste Sai-
sonniederlage der Nord-Stuttgarterinnen
besiegelt.

HSV Stammheim/Zuffenhausen: Carmen 
Gneithing, Melanie Teschner; Tamara Leanza 
(3), Vanessa Leanza (3), Maja Schiewe, Mela-
nia Stratinszky (1), Veronika Beigel (6/4), Mi-

Nach drei Siegen reißt die Serie

Sarah Wild erzielte gegen Spitzenreiter SV Fellbach sechs Tore für die Hbi Weilimdorf/Feu-
erbach. Dennoch verspielte ihr Team einen durchaus möglichen Sieg. Foto: Günter E. Bergmann

Frauenhandball Die HSV kassiert 
ihre erste Saisonniederlage. Auch 
die Hbi verliert. Einzig der MTV 
kann punkten. Von Mike Meyer

S
chleppend lief die Saison bisher für
das Futsalteam des TSV Weilimdorf.
Die Regionalligameisterschaft nach

der Niederlage in Regensburg schon abge-
schrieben. Die Spielfreude wurde von Trai-
ner Ilija Simunovic schmerzlich vermisst.
Doch am Samstag spielten sich die Nord-
Stuttgarter sich förmlich in einen Rausch
und überrannten den Gegner und Gastge-
ber Lavin Stockstadt mit 13:2.

Als „die große Unbekannte“ bezeichnete
Simunovic den Gegner. Kein Wunder, ist
Lavin doch absoluter Liga-Neuling. Umso
erleichterter sind die Weilimdorfer, dass
sie diesen Test mit Bravour bestanden ha-
ben. In der ersten Halbzeit ließen es die
Gäste aus Weilimdorf gemütlich angehen,
ohne auch nur einen Moment Zweifel auf-
kommen zu lassen, wer dieses Spiel gewin-
nen wird. Durch die Tore von Louis Hörger
(10.), Marin Kurtin (13.) und Kevin Rein-
hardt (17.) führte der TSV zur Halbzeit sou-
verän mit 3:0. In der zweiten Halbzeit folg-
te dann ein Schützenfest. Andreas Simic
(23., 31.), der nach seinem ersten Treffer
seiner Futsal-Karriere letzte Woche gegen 
Cosmos Höchst scheinbar Blut geleckt hat,
Marin Kurtin (24., 31.), Josip Sesar (26.,
38.), Ivan Knezovic, Madenhager Woldezi-
on (32.) und Kevin Reinhardt (35., 36.)
sorgten für den hohen Sieg, der vor allem
für die Psyche der Mannschaft im weiteren
Saisonverlauf wichtig sein wird. Lavin traf
zum zwischenzeitlichen 1:6 und 2:12. 

Herausragender Mann des Tages war
Kevin Reinhardt. Der 28-jährige erzielte
drei Treffer selbst, bereitete fünf weitere
vor und sorgte mit seinen Aktionen un-
unterbrochen für Gefahr. Schnelle Dribb-
lings und gefährliche Pässe stellte die geg-
nerische Mannschaft oft vor Probleme. Si-
munovic lobte nach dem Spiel: „Was der
Kevin heute wieder gezeigt hat, ist nicht
von dieser Welt. Er ist einfach der beste 
deutsche Futsal-Spieler“. 

Die neue alte 
Spielfreude 
Futsal Der TSV Weilimdorf fertigt 
den Aufsteiger Stockstadt mit 
13:2 ab. Von Markos Kastanis

Basketball

TV 89 bleibt auf 
Tuchfühlung
Die Basketballer des TV 89 Zuffenhausen
mischen weiter munter im Dreikampf um
den Oberliga-Meistertitel mit. Die Nord-
Stuttgarter gewannen beim TV Marbach 
mit 80:62 und bleiben damit hinter der wei-
terhin punktgleichen TSG Söflingen auf
Tabellenrang zwei. Ebenfalls punktgleich
ist der drittplatzierte SV Böblingen. In
Marbach taten sich die Zuffenhäuser etwas
schwer, um in Schwung zu kommen. nach 
dem ersten Viertel lag das Team von Trai-
ner Assad Irshad mit 12:15 hinten. Doch bis
zur Pause war dieser kleine Makel schon 
wieder behoben. Die Gäste lagen mit 41:29
vorne und sollten diesen Vorsprung auch
nicht mehr aus der Hand geben. mim

TV 89 Zuffenhausen: Stephan Böttcher (5 
Punkte), Ruben Dietze (5), Robin Grenier (12), 
Semir Gudzevic (7), Jakob Kretzschmar, Eric 
Meier (7), Luka Minashvili (14), Lukas Müller 
(10), Ivica Ristic (11), Jonathan Sandbrink, Mi-
chael Santana Pepen (9). 

„Wir haben 
den Sieg 
weggeworfen.“
Martin Stiewe, 
Trainer der Hbi

Fußball

Türkspor-Torjäger 
wechselt zu N.A.F.I.
Paukenschlag in der Fußball-Bezirksliga:
Türkspor Stuttgart hat sich mit sofortiger
Wirkung von seinem Kapitän und Torjäger
Erdal Koyuncu getrennt. Laut Vereinsan-
gaben hatte der 32-Jährige den Club am
Sonntagabend darüber informiert, dass er
in der Winterpause zum derzeitigen Tabel-
lenführer N.A.F.I. Stuttgart wechseln will –
also zu einem der größten Konkurrenten,
sowohl sportlich als auch herkunftsbe-
dingt. Beide Vereine haben türkische Wur-
zeln. Türkspor reagierte darauf mit dem
Rauswurf Koyuncus. „Wir haben ihm ge-
sagt, dass er gleich gehen kann“, sagt das
Vorstandsmitglied Özgür Gülbahar – was
er allerdings noch nicht als Freigabe ver-
standen wissen will. Aktuell führt Koyuncu
zusammen mit drei anderen Spielern die 
Torschützenliste der Bezirksliga an. frs
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